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Vom evangelischen Verein der Provinz Sachsens
Einer Einladung folgend tagte der evangelische Ver

ein der Provinz Sachsen in diesem Jahr abweichend von
seiner sonstigen Gewohnheit nicht in Halle sondern in
Erfurt am 29 und 30 Mai wo ihm ein sehr sympathischer
Empfang bereitet wurde Eine sehr erfreuliche Theilnahme
von Geistlichen und Laien bewies auf das Unzweideutigste
daß die von Berlin aus in der Provinz organisirten Agita
tionen welche dem Verein nach Möglichkeit Abbruch zu thun
bestimmt sind und thatsächlich schon die Flamme der Zwie
tracht entzündet haben zwischen Solchen die sich auf Einem
Grund und Boden befinden nicht im Stande gewesen sind
die Mittelpartei zu sprengen und bei den gemäßigten Ele
menten der Provinz zu discreditiren die wenigen etwa 5
oder 6 Mitglieder die sich dem Kösener Programm zuge
wendet haben sind durch die Erfurter Tage reichlich ersetzt
Gerade diese Gegenbewegung hat die Glieder des Vereins
um so mehr zum brüderlichen Zusammenhalten gemahnt
und sie in der Ueberzeugung bestärkt daß nur in dem ruhi
gen Festhalten an dem bewährten Programm und der zu
Recht bestehenden Verfassung und im vertrauensvollen Mit
wirken mit den gesammten Organen unseres kirchlichen
Lebens nicht aber in einer verstimmten Haltung gegen Ver
fassung und Kirchenregiment und in einer unruhigen Partei
organisation behufs Verfassungsänderungen resp Personal
wechsel in der Centralkirchenbehörde das Heil der Landes
kirche gesucht werden müsse Wir beklagen es tief daß die
Verbitterungen und Verstimmungen über die allerdings un
gesunden und zerfahrenen Berliner Zustände so begreiflich
sie sind durch Emissäre in die Provinzen ausgegossen wer
den welche von diesen Zuständen noch nichts wissen nun
aber durchaus mit in die Verstimmung hineingezogen werden
sollen

Nach der anregenden geistvollen Predigt des Prof
Wolters aus Halle am 29 Mai Abends 6 Uhr und einer
warmen zustimmenden Begrüßung des Senior Superint
Rudolphi in Erfurt hielt Superint Lic Förster aus
Halle vor zahlreicher Versammlung einen Vortrag über
alten und neuen Byzantinismus worin er nach

einer historischen Begründung dieses Begriffs und einem
Rückblick auf die Entstehung desselben seit Eonstantin bis
zur Reformationszeit den Vorwurf welcher den Mitgliedern
der Mittelpartei gemacht ist als arbeiteten sie an einer
byzantinischen Knechtung der Kirche unter den Staat be
leuchtete seine Grundlosigkeit nachwies und die Stelle be
zeichnete wo Byzantinismus zu suchen sei Am Haupttag
den 30 Mai hielt Prof Beyschlag aus Halle nach einer
erbaulichen Betrachtung des Consist Rath Leuschner aus
Merseburg sein Referat über Selbstständigkeit der
Kirche in seiner bekannten geistvollen und klaren Weise
zugleich so maßvoll und friedfertig in seiner Haltung daß
die Versammlung sich sogleich mit den Ausführungen einver
standen erklärte und die 4 nachfolgenden Thesen mit einer
gayz unwesentlichen Redaktions Aenderung zu den ihrigen
machte

1 Selbständigkeit der Kirche ist eine deutsch protestan
tische Idee unserer Tage welche das schwierige Ver
hältniß von Staat und Kirche auf gerechtere und ge
deihlichere Weise zu schlichten sucht als es den ver
gangenen Zeitaltern gelungen Sie schließt eine relative
Abhängigkeit vom Staate als der gottgesetzten Rechts
ordnung des öffentlichen Lebens so gewiß nicht aus als
Selbstständigkeit nicht Sonverainität ist sondern nur

das Recht und die Macht innerhalb gegebener Schranken
seinen eigenen Angelegenheiten selbst vorzustehen Eben
sowenig erfordert sie die von dem modernen Frei
kirchenthnm angestrebte Lösung aller und jeder positiven

Wechselwirkung von Staat und Kirche
2 Die Bedingungen unter denen die freie Selbstbestim

mung der Kirche mit jener relativen Abhängigkeit vom
Staat zu vereinigen ist sind theils rechtliche theils
sittliche Die ersteren bestehen in einer selbständigen
Organisation der Kirche vermöge deren dieselbe ihren
Gesammtwillen kundgeben und die zur Verwirklichung
desselben erforderlichen Organe und Hülfsmittel be
schaffen kann und in einer Staatsgesetzgebung welche
die so verfaßte Kirche als autonome Korporation aner
kennt und die Bedingungen feststellt unter denen die
selbe ihre Angelegenheiten selbst zu verwalten hat Aber
keine gesetzliche Ordnung der Ressortverhältnisse zwischen
staatlicher und kirchlicher Gesetzgebung und Verwaltung
wird eine gerechte und freilassende Schlichtung beider
Sphären sicherzustellen vermögen wenn nicht der Geist
gegenseitiger Achtung vor den eigenthümlichen Aufgaben
und Lebensgesetzen des anderen Theiles sie lebendig
ergänzt

3 Da wo die Kirche eine nationale Umfassung und Be
deutung und der Staat einen christlichen und protestan
tischen Charakter bewahrt wie bei uns ist die Ver
selbständigung der Kirche nicht bis zur Lösung aller
organischen Gemeinschaft beider zur abstrakten Tren
nung zu treiben Die Stellung einer öffentlichen und
bevorrechteten Korporation von anerkannt nationaler
Bedeutung die wir als Volks und Landeskirche ge
nießen bleibt ein unermeßlicher segensreicher Vorzug
vor dem Freikirchenthum welches auf unser Volk
kirchlich zersplitternd wirken und die Religionssache in
ihm zur puren Privatvereinssache Herabdrücken würde
Legt diese Stellung unserer kirchlichen Selbständigkeit
naturgemäße Beschränkungen auf so schließt sie doch
das Wesentliche derselben nicht aus und vergütet diese

Beschränkungen durch den ungleich größeren Einfluß
den wir so auf das Volks und Staatsleben auszu
üben vermögen

4 Der wesentliche Rechtsbestand einer so beschränkten
kirchlichen Selbständigkeit ist uns durch die neue Kirchen
verfassung und die mit ihr zusammenhängenden staats
rechtlichen Akte zu theil geworden und wenn an dem
selben noch einiges vermißt werden mag so kann doch
bei der Größe der eingetretenen Veränderung die nächste

und Haupt Ausgabe nicht die sein ihn im Einzelnen
noch zu ergänzen sondern als Ganzes ins Leben zu
führen Auch wird sowohl das Erreichte als das noch
zu Erstrebende eine wirkliche Selbständigkeit der Kirche
nicht herstellen so lange dieselbe das nationale Leben
nicht wieder kräftiger umfaßt und durchdringt und so
lange sie in Parteien zerspalten bleibt welche die neuen
Ordnungen nicht zu aufrichtigem Zusammenwirken ver
werthen wollen In der Bemühung diese tiefsten Ur
sachen unserer kirchlichen Ohnmacht zu überwinden
suchen wir die Förderung der kirchlichen Selbständigkeit
Die Debatte an der besonders Prof Wolters Ober

regierungsrath Schede Cons Rath Leuschner Sup Urtel
Pfarrer Bärwinkel Superint Wolf und Superint Hering
sich betheiligte verlief ohne allen Mißklang in großer Ein
müthigkeit Mit besonderem Interesse folgten die Anwesen
den den Ausführungen des Cons Rath Leuschner welcher im
Hinblick auf die von Berlin aus in Scene gesetzte Kösener
Konferenz nachwies wie die Zielpunkte der dort vertretenen
Richtung seit 2 Jahren völlig anders geworden seien denn
während sie auf der Generalsynode von 1875 lediglich gegen
die Schlußbestimmungen polemisirt und um derer willen das
ganze Verfassungswerk in Frage gestellt habe richte sich jetzt
ihr Eifer lediglich gegen die Paragraphen der General
synodalordnung welche dem Staat seinen Einfluß zu sichern
bestimmt sind zum Beweis daß es bei der ganzen Be
wegung aus Verewigung der Verfassungskämpfe und auf
thunliche Modisicirung des Kirchenregiments abgesehen ist

Der evangelische Verein wird dies haben auch die
Tage von Erfurt gezeigt unbeirrt seinem Programm treu
bleiben und die besonnenen evangelischen Kräfte der Provinz
um seine Fahne sammeln

Mdigt Änzeigm
Am 2 Sonntage nach Trinitatis den 10 Juni predigen
Zu U L Frauen Vormittag 8 Uhr Herr Konsistorial

rath v Dryander Vormittag 10 Uhr Herr Superin
tendent Förster Nach der Predigt allgemeine Beichte
und Kommunion Herr Archidiakonus Pfanne

Montag den 11 Juni Abends 6 Uhr Bibelstunde
Herr Archidiakonus Pfanne

Zu St Ulrich Vormittag 8 Uhr Herr Oberprediger
Weicke Vormittag 10 Uhr Herr Diakonus Wächt
ler Nach beendigter Predigt allgemeine Beichte und
Kommunion Derselbe

Zu St Moritz Um 9 Uhr Herr Oberprediger Saran
Um 2 Uhr Herr Diakonus Nietschmann

Mittwoch den 13 Juni Vormittags 10 Uhr Beichte
und Kommunion Herr Oberprediger Saran

Hospitalkirche Um li Uhr Herr Diakonus Nietsch
mann

Domkirche Um 10 Uhr Herr Domprediger Focke Abends
5 Uhr Herr 0 Neuenhaus

Zu Neumarkt Sonnabend den 9 Juni Abends 6 Uhr
Vesper Herr Pastor Hoff mann

Sonntag den 10 Juni um 9 Uhr Derselbe
Nach der Predigt Beichte und Kommunion Derselbe
Nachmittag 2 Uhr Kinderlehre Herr Pastor Jordan

Mittwoch den 13 Juni Abends 6 Uhr Bibelstunde
Herr Pastor Hoffmann

Zu Glaucha Um 9 Uhr Herr Pastor Seiler Nach
mittags 2 Uhr Kinderlehre Derselbe

Freitag den 15 Juni Abends 8 Uhr Bibelstunde Herr
Pastor Seiler

Diakouiffeuhaus Um 10 Uhr Herr Pastor Jordan
Katholische Kirche Morgens Uhr Frühmesse Herr

Kaplan Peter Um 9 Uhr Herr Pfarrer Woker
Um 2 Uhr Christenlehre Derselbe

Evang Lutherische Gemeinde Vormittags 9 Uhr
Gottesdienst

Baptisten Gemeinde Vormittags 9 Uhr und Nach
mittags 3 Uhr und Mittwoch Abends 8 Uhr Gottes
dienst im Saale zu den drei Schwänen

Apostolische Gemeinde gr Märkerstraße 23 Vorm
10 12 Uhr Feier der heiligen Eucharistie Nachmittag
3 Uhr Predigt danach Abendgottesdienst

Giebichenstein Um 9 Uhr Herr Pastor Grüneisen
Um 2 Uhr Herr Kandidat Ebeling

Literarisches
Von Nord und Süd der von Paul Lindau im

Verlage von Georg Stilke in Berlin herausgegebenen
neuen Monatsschrift ist soeben das dritte Heft für den Monat
Juni erschienen Eröffnet wird es durch ein der besten Zeit
Emanuel Geibel s 18S1 entstammendes Vorspiel einer Albi
gensertragödie die Jagd von Beziers Dieses in sich abge
schlossene Fragment war bestimmt einem breit angelegten
Drama vorauszugehen in welchem der Dichter den Kampf
der freieren religiösen Richtungen in Frankreich wider die
Satzungen der römischen Kirche darstellen wollte

Anknüpfend an den Beitrag Geibel s wird in dem vor
liegenden Hefte auch zum ersten Mal der Theil des Programms

erfüllt nach welchem jedes Heft neben dem Beitrage eines
Mitarbeiters auch dessen künstlerisch ausgeführtes Portrait und
eingehende Charakteristik enthalten sollte Hier ist Karl Goedeke
der sich durch seine kritische Bearbeitung der Werke Goethe s
Schiller s und Lessing s in die Reihe der ersten Literarhistoriker
Deutschlands gestellt hat die Aufgabe zugefallen das biographisch

literarische Bild Emanuel Geibel s zu zeichnen Aus Goedeke s
Essay leuchten dasselbe innige Verständniß und dieselbe Liebe
für den Gegenstand welche ihm vor Jahren seine leider noch
nicht abgeschlossene große Arbeit über Geibel dietirt haben
Das von Professor Raab in München meisterhaft in Kupfer
radirte Portrait des Dichters ergänzt Goedeke s Arbeit in künst
lerischer Weise

Ueberhaupt ist in dem vorliegenden Heft das biographische

Element stark betont Die äußere Veranlassung dazu erscheint
durch zwei Gedenktage geboten welche in der Zeit zwischen
der Veröffentlichung dieses und des vierten Heftes gefeiert
werden der 300 ste Geburtstag Peter Paul Rubens und der
Jahrestag des Todes von Alessandro Manzoni In einem aus
der vollsten Beherrschung des Stoffes hervorgegangenen Essay
schildert Wilhelm Lübke in Stuttgart dieser feinsinnige Lehrer der
Kunstgeschichte und auf seinem besonderen Gebiete unübertrof
fene Meister der Darstellung Leben und Bedeutung von Peter
Paul Rubens Der dritte biographische Beitrag gilt Alessandro
Manzoni den zu feiern uns Goethe gelehrt hat Manzoni s
Roman die Verlobten überflügelt alles was wir in dieser
Art kennen Der Eindruck beim Lesen ist derart daß man
immer von der Rührung in die Bewunderung fällt und von
der Bewunderung wieder in die Rührung fodaß man aus
einer von diesen beiden großen Wirkungen garnicht herauskommt

Ich dächte höher könnte man es nicht treiben Carl von
Gebler welcher sich durch seine abschließende Arbeit über den
Proceß Galileis schnell einen bedeutenden Namen geschaffen
hat liefert in der Studie über Manzoni eine wirkliche Arbeit
der Liebe Die erzählende Dichtung ist durch die Novelle

Künstlerbräute von Ferdinand Kürnberger vertreten welche
die Eigenart des berühmten Fenilletonisten vielleicht mehr als
irgend eine seiner früheren Novellen wiederspiegelt

Das Heft beschließend schildert Ludwig Anzenburger der
berühmte Verfasser des Pfarrers von Kirchfeld des Meineid
bauers des Kreuzelschreibers d h der besten Bauernstücke
die die deutsche Literatur kennt wie ein rechtgläubiger Bauer
dem die Fran gestorben ist und dem vom Küster die Frage
vorgelegt wird welchen Spruch er auf den Stein der Seligen
setzen wolle auf den Kirchhof geht um sich unter den Sprüchen
auf den Leichensteinen den geeigneten auszusuchen Er liest
die einzelnen Aufschriften und überlegt sich deren Bedeutung
Auf dem einen Steine steht daß der Selige dort unter der
Erde ruhe bis zum Auferstehungstage auf dem andern daß
der Selige vom Himmel hoch herab sehe und der Bauer ver
sucht vergeblich die Widersprüche die ihm da entgegengetreten

zu lösen Er kommt zu einem dritten zu einem vierten Stein
und die innere Verwirrung steigt immer mehr Das Resultat
ist daß der rechtgläubige Bauer als er den Kirchhof verläßt
an gar nichts mehr glaubt

Nord und Süd ist unter den schwierigsten Verhältnis
sen ins Leben getreten um so bedeutungsvoller ist der erstaun
liche Erfolg den es in dem ersten Vierteljahr seines Bestehens
errungen hat Vom zweiten Hefte das zunächst in einer Auf
lage von S000 Exemplaren gedruckt wurde waren gleich nach
Beendigung des Druckes die sämmtlichen Exemplare durch feste
Bestellungen vergriffen und noch starke Nachbestellungen aus
zuführen so daß eine zweite Auflage in einer Stärke von
2S00 Exemplaren nothwendig wurde Das dritte Heft ist in
einer Auflage von 8000 Exemplaren erschienen

Vermischtes
Vereine von Schulkindern zum Schutze der Vögeln

In der Mai Nummer des Androklus Organ des Dresdner
Thierschutzvereins bringt Cantor Garbs in Dannenberg einen
Artikel über die segensreiche Wirksamkeit der durch ihn zuerst
ins Leben gerufenen Vereine von Schulkindern zum Schutze
der Vögel Die Statuten des Vogelschutzvereins zu Dan
nenberg sind nach diesen Angaben folgende 1 Die Mit
glieder des Vereins verpflichten sich durch ihre Namensunterschrift
die Vögel überhaupt insbesondere die Singvögel zu schützen
Sie wollen namentlich die Nester nicht zerstören die Vögel
beim Nisten und Brüten nicht belästigen die Eier oder Jungen
nicht beschädigen oder ausnehmen sie wollen so weit dies
möglich auch nicht dulden daß dies von anderen Knaben oder
Erwachsenen von Katzen oder von Raubvögeln geschehe Bei
starkem Schneefall im Winter wollen ste gern bereit sein den
Vögeln auf geeigneten Futterplätzen Nahrung zu verschaffen
Nur die Elster soll sich des Schutzes nicht zu erfreuen haben
diese soll vogelfrei sein 2 Die Unterzeichneten wollen bei
sich darbietender Gelegenheit dahin wirken daß der Nutzen der

Vögel immer mehr erkannt wird 3 Wer von ihnen dem
H 1 zuwider handelt wird als unnütz oder gemeinschäd
lich vom Vereine ausgeschlossen oder auf sonst geeignete
Weise zur Verantwortung gezogen 4 Die Umgegend der
Stadt wird in 5 Bezirke getheilt jedem steht ein Obmann
vor dem verschiedene Knaben als Beistände zur Seite stehen
Derselbe wird von sämmtlichen Mitgliedern jährlich zu Ostern
frei gewählt Den Vorständen müssen die Bezirke für welche
ste gewählt sind genau bekannt sein S Beschwerden wegen
Uebertretung des Z 1 sind dem Vorstande anzumelden welcher
unter Leitung des Lehrers darüber beschließt Beschlossen von
den Knaben der 1 Klasse der 2 Stadtschule zu Dannenberg
März 1872 Folgen 49 Unterschriften Bei aller Tragweite
der Statuten ist die Idee jedenfalls der Beachtung und wei
teren Erwägung der Lehrer würdig

Ms



Bekanntmachung
Mehrfache Anzeigen sprechen dafür daß um die Mitte des April d I zwischen

Naundors bei Reideburg und Osmünde ein neugeborenes Kind bei Seite geschafft worden ist
Der That dringend verdächtig erscheinen ein Mann und eine Frau deren Persönlichkeit und
jetziger Aufenthalt bisher nicht hat ermittelt werden können

Ich bitte um Beihülfe zur Feststellung und Ergreifung der Thäter
Halle a/S den 6 Juni 1877 Der Königliche Staatsanwalt

Signalement Der Mann war etwa 40 Jahre alt 1,70 Meter groß stark
untersetzt trug blondes Haar und Schnurrbart bekleidet mit dunklem R ck grauen Hosen
über die Stiefeln gezogen dunkler Mütze Die Frau war kleiner Statur etwa 4 /z Fuß
groß 35 Jahr alt hatte ein hageres Gesicht mit Sommersprossen röthliches Haar bekleidet
mir einem abgetragenen grau gelblichem Kleide grauem Halstuch schwarzer Jacke dunklen
wollenem Kopftuch Schuhen und Strümpfen

Bekanntmachung

73 Mark Belohnung
Am 3 d Mts Abends gegen 10 Uhr ist vor dem Gartengeländer der Restauration

zur Tulpe hier eine eiserne Stange gewaltsam abgebrochen worden
Ich bitte um Beihülfe zur Ermittelung der Thäter und bemerke daß für den Nach

weis derselben von dem Besitzer des Lokals eine Belohnung von 75 ausgesetzt ist
Halle den 7 Juni 1877 Der Königliche Staatsanwalt

Bekanntmachung
Am 2 Mai d I wurde in dem Eichenbestande des Jagen 52 der Dölauer Haide

ein unbekannter männlicher Leicknam aufgefunden Derselbe war bekleidet mit einem schwarzen

Winterrock einem schwarz weißen Shawl einem grauen runden Filzhut mit brauner Ein
fassung und braunem Bande grauer Weste desgleichen Beinkleidern baumwollener Unterjacke
und Unterbeinkleidern leinenem Hemde gez die Buchstaben sind ausgeschnitten und
befinden sich bei den Akten mit ledernen Stieseln grauwollenen Strümpfen und mit Blumen
bestickten Hosenträgern

Der Verstorbene ist ungefähr 50 Jahre alt 5 5 6 groß hat braunes Haar mit
kleiner Glatze an der Wirbelstelle dunklen Backenbart und mageres Gesicht

Ich bitte um Mittheilung über die Identität des Leichnams
Halle a/S den 6 Juni 1877 Der Königliche Staatsanwalt

Die zum Neubau zweier Wohngebäude für das Küchen Personal der neuen Irrens
Anstalt zu Alt Scherbitz bei Schkenditz erforderlichen

Zimmer und Lehmer Arbeiten
veranschlagt pro Gebäude zu 5697,32 sowie die

Dacheindeckung mit Dachpappe
veranschlagt pro Gebäude zu 404,87

soll im Wege öffentlicher Submission vergeben werden
Anschlag Zeichnungen und Bedingungen liegen im Bnrean der hiesigen Wege

ban Jnspektion gr Steinstraße 41 2 Tr während der Dienststunden zur Einsicht
aus und sind bezügliche Offerten bis zum Erössnungstermine

Donnerstag den 14 d M
Vormittags 10 Uhr ebendaselbst abzugeben

Später eingehende Offerten sowie Nachgebote finden keine Berücksichtigung

Halle a/S den 5 Juni 1877 H 51669Die Provinzial Baninspektion

lliMIM I dSN VM M
auf Gegenseitigkeit gegründet im Jahre 1829

Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntniß daß wir in
Halle eine Haupt Agentur errichtet nnd solche

Herrn daselbstübertragen haben
Leipzig den 30 Mai 1877 Die General Agentur

Auf vorstehende Anzeige mich beziehend halte ich obige seit
47 Jahren mit Erfolg bestehende Anstalt zum Abschluß von Lebens
Bersichernngen bestens empfohlen wie ich auch bereit bin jede ge
wünschte Auskunft über dieselbe zu ertheilen

Prospekte nnd Statuten werden gratis verabfolgt
Halle a/S den 1 Juni 1877

kleine Ulrichsstratze 7 III

Versilberung nnä Li spai niss Lank
in Stuttgart

Der Rechenschafts Bericht xro 1876 ist erschienen
Der Abschluß constatirt wiederum durchaus günstige Ergebnisse

Die Prämien Einnahme stieg von 3,477,988 ans
Der Bankfonds stieg von 19,416,485
Für Sterbefälle wurden im Jahre 1876 ausbezahlt
An Dividenden
Ueberschnß der Lebensversicherungen im Jahre 1876

Altersversicherungen
Gesammt Dividendenfonds
Dividenden Bertheilnng an die Lebens Versicherten
vom 1 Jannar bis 3 Juni 38 l z Prämie

1 Juli 31 Dezember 37 /o Prämie
Versicheruugsstand pr Ende April 1877 36,764 Policen mit 117,916,660

Zu weiterem Beitritt laden ein

Die Geueral Agentur

ff

55

55

55

55

55

3,898,686
21,713,786
1,365,652

725,523
1,692,266

18,354
4,597,629

798,788

Weingärten Nr 23
halte dem Publikum empfohlen Schwimmschüler werden fortdanernd angenommen

W Hoffmann

Feuer Versicheruug
Eine alte am hiesigen Platze gut ein

geführte Feuer Bersicherungs Gesellschast
beabsichtigt unter gleichzeitiger Ueber
weisnng einer großen Anzahl schon be
stehender Versich noch einige Agenturen
Hierselbst zu errichte und wollen hierauf
Reflektirende sich gefälligst sud H 1681 an
Haaseusteiu H Vogler gr Märkerstraße 7

wenden H 51681Ein nicht zu junger Kellnerbursche wird zum
sofortigen Antritt zum Serviren gesucht

Markgrafen Brüderstraße 9
Ein durchaus solides in allen Arbeiten

tüchtiges Mädchen sucht bei gutem Lohn
per i Juli

Lina Werther Mötzlicherweg i
Ein ordentliches tüchtiges Mädchen

wird zum 1 Juli gesucht
Ranni s chest raße 3 Part

Ein tüchtiges Dienstmädchen iu
Küche und Hausarbeit erfahren wird
zum 1 Juli gesucht H 51680

Leipzigerstraße 72 1 Tr
Ein ordentliches Mädchen sür Küche und

Hausarbeit mit guten Zeugnissen zum 1 Juli
gesucht Näh in der Exp d Bl

1 Kindermädch en ge s Mü hlgraben 1
Ein tüchtiges Mädchen mit guten Zeugnissen

gesucht Harz 9 p links
Köchin Haus u Kindermädch Kellnerb

sucht P Fleckiuger kl Schlamm 3
Fr Trieut Landwehrstraße 3 H III

sucht ein junges Mädchen von Nachm 4 Uhr
zum Kindtragen

Eine ältere ganz perfekte Köchin erhält bei
hohem Gehalt Stell sowie ein Mädchen im
Kochen erf erhält gute Stell durch

Frau Ab st Herrenstraße 20

Stelleusucheudeu jedweder
Branche BW kann das seit Jahren
renommirte Kim zuDresden aus s Wärmste empfohlen werden

Ein jnnger Beamter sucht für seine
freie Zeit Beschäftigung in allerhand
schriftlichen namentlich auch Rechuuugs
arbeiteu Ges Offerten mit Angabe
der Arbeit unter A Z 156 in der
Exped d l abzugeben

17 Jahr sucht baldigst
Stellung Offerten bittet man unter C B
166 in der Expedition des Merseburger
Korrespondenten ges niederzulegen

1 Kutscher gedienter Artillerist
tüchtige Kelluer suchen Stellen durch

Frau Deparade gr Schlamm 10

u

Ein kautionsfähiger j Mann sucht Stelle
als Portier oder als 1 Hausdiener Gefäll
Offerten bittet man niederzulegen unter Kn
in der Exped d Bl

Eine geübte Schneiderin w Besch in und
a d H Alle Arten Weißnäherei verf billig
und schön kl Berlin 1 l /z Tr

Eine Beletage von 5 Stuben Kammern
Küche und Zubehör ist zu vermietheu und am
1 Oktober zu bez iehen Zinksgarten 7

3 Stuben 1 K Küche Keller u Zubehör
Mansaro für 72 für Michaeli zu verm

kl Berlin 1
Eine freundl Wohnung 5 Piecen mit Zub

zum 1 Juli oder 1 Oktober zu vermiethen
bei C L uckow

Stube Kammer Küche mit Zubehör ist um
zugshalber sofort zu beziehen

Ludwigsstraße 8 Hinterhaus II

Ein Mädchen im Kochen erfahren w lcheö
auch Hausarbeit übernimmt sucht zum 1 od
15 Juli Stellung Zu erfragen

Leipzigerstraße 4

Die herrschaftliche zweite Etage kl Klaus
straße 10 bestehend aus 6 heizbaren Zimmern
Kammern Küche Badezimmer Gas und
Wasserleitung u s w ist zu vermiethen und
zum 1 October zu beziehen L Hofmauu

Zu vermiethen per 1 Juli c eine kleine
Wohnung mit Stallung Magdebnrgerstr 43

Fr Wohn 2 St K K wegen Vers z
1 Juli z u vermiethen Wörmlitzerstraß e 8s

Giebichenstein
Zwei Wohnungen in der Burgstraße die

eine aus 4 Stuben 2 Kammern Küche und
Zubehör die andere aus 2 Stuben 2 Kam
mern Küche und Zubehör sind per 1 Juli
zu vermiethen Näheres in der Annoncen
Expedition von M Trieft Halle a S

In dem Hause
SS Feldstraße Nr 7

sind zum 1 Juli d Js 6 kleine Wohnungen
im Preise von 40 H bestehend aus Stube
Kammer Küche und Stall zu vermiethen

Näheres nene Promenade 1 5 Part
2 St K K Wasserleitung u Zubehör

1 Juli zu beziehen Spitze 25
S Wnchererstraße 4 S

ist eine Parterrewohnung 3 Stuben Kamm
Küche u Zubehör per 1 Juli oder später zu
vermiethen Näh in der Annoncen Exped von

M Trieft Neue Promenade 14
Ein Logis zu 40 und ein zu 30 zu

vermiethen Pfännerhöhe 1

Eine freundliche Wohnung für 60 ist zu
vermiethen und z 1 Juli zu bez Zu erfragen

Liebeuauerstr 7 1 Tr
Kl Wohn so f u 1 I Wörml itzerstr 4,1
2 St und große K mit od ohne Möbel

zum 1 Juli zu verm Weidenplan 4,1
Eine Wohn an ruh L zu v Geiststr 37
1 Stube 2 Kammern Küche u Zubehör

z u vermiethen Näh Bärgasse 9 im H ofe

3 Wohnungen eine zu 50 eine zu 40 und
eine zu 28 H sind 1 Juli zu vermiethen

Nä heres F reudenplan 7

Eine elegant möbl Wohnung sofort
oder später zu beziehen

gr Ulrichsstraße 4 i
Möblirte Wohnung billig zu vei miethen

H 51683 Nesse s Restaurant Poststr
Fein möbl Wohnung Mittelstraße 17
Möbl Wohnung parterre an 1 2 Herren

zu vermiethen Schülershof 15 I
Stübchen mit Bett sür 2 Thlr an einen

einzelnen Herrn sofort zu vermiethen
SchiUershof 21 1 Tr

Schlafstellen Bahnhossstr 12 III
Z j Herr findet Pension gr Berlin 14 p
Anst Schlafstelle Mittelstraße 4 H II
Schlafstelle mit Kost Kellnergasse 8 II
Anst Schläfst Leipzigerstr 9 Steyer W
Anst Schläfst Barfüßerstr 15 Hof l 1
Eine mittlere Restauration wird zu pachten

gesucht Offerten unter B M 1866 in
d Exped d Bl erbeten

Ein kleiner Raum 2 Wagen unterzustellen
wird gesucht Näh Königsstr 5a II lks

Der Mehlverkauf für die Steinmühle
Brunoswarte 18 wird Sonntags von 2 Uhr
ab geschlossen bleiben

Ich habe mich hier als

praet Vnnüarxtnnä Febnrtk NvIkvr
niedergelassen und werde in meiner Wohnung
Leipzigerstraße 15 I Vorm 8 9 Nachm
2 3 Uhr zu sprechen sein

Halle im Juni 1877

pract Arzt

Künstliche Zähne
neuester Methode ohne Gaumenplatte und
Plombieren billig und schmerzlos

Dr Leipzigerstraße 7 II

Für Leidende

Damit jeder Kranke bevor er eine Kur unter
nimmt oder die Hoffnung auf Genesung schwin
den läßt sich ohne Kosten von den durch Dr
Sliry s Heilmethode erzielten iiberraschendtnHeilungen
überzeugen kann sendet Richter s Verlags Anstalt
in Leipzig auf Franco Verlangen gern Jedem
einen Attest Auszug 160 Auflage gratis und
franco Versäume Niemand sich diesen mit
vielen Krankenberichten versehenen Auszug

kommen zu lassen

Wasserheilanstalt Königsbrunn Station
Königstein sächsische Schweiz Ebenso
Elektrotherapie und sp Pension für
Nervenleidende

Verein selbststäud Schuhmacher
Montag d 11 d M Abends 8 Uhr Ge

neralversammlung in Wilke s Restaurant
kl Klausstr 8

Tages Ordnung
1 Wahl des Vorstandes zum Verbandstage
2 Vorzeigung eines chinesischen Schuhes aus

dem 17 Jahrhundert
Verschiedenes Der Vorstand

Ein großer schwarzer Hund entlaufen
Abzugeben Hedwigstraße 7 H 51679

2 Schlüssel an einem Ringe sind Dons
nerstag verloren vom Schützenhans bis
Bernbnrgerstrßae 11

Gegen Belohnung abzugeben daselbst

M die Redaction verantwortlich Bovardt Druck d B chdn ck ni d S Waismyaus
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